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Markusblatt

Deinen Tod o Herr, verkünden wir …
Jesus wir danken Dir,

Du bist für uns hinabgestiegen
in die Kelter des Leides,

Du hast Dich festnageln lassen
am Holz des Kreuzes,

Du gabst dich in den Tod, damit wir leben.

Filialkirche zu Gräbern
Deine Auferstehung preisen wir …
Jesus, dankbar feiern wir
Deinen Ostersieg,
Du hast Tod und Grab überwunden,
Du gibst ewiges Leben, jenseits des Tods,
Halleluja!
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Mein
Hirtenwort

ÖSTERLICHE FREUDE
ÖSTERLICHER GEIST

Liebe Pfarrgemeinde!

Im Blick auf die Feier der Auferstehung unseres Herrn
wird die Botschaft vom leeren Grab, die Kunde vom
Sieg des Erlösers über die Totenstarre zu einem Lied,
das die Welt umkreist. Ich lade euch alle ein, in diese
Melodie von der Rettung mit einzustimmen und das
Osterhalleluja mit vielstimmiger Begeisterung zu sin-
gen. Das Wort „Halleluja“ ist ja international gewor-
den, es wird in allen Ländern und Sprachen verstan-
den, es ist der weltweite Osterruf, der uns mit allen
Menschen verbindet, die an die Auferstehung Jesu
glauben. „Dies ist der Tag, den der Herr gemacht,
lasst uns frohlocken  und seiner uns freuen.“

„Die Sache Jesu braucht Begeisterte“

So heißt es in einem rhythmischen Lied, das ich zum
Rahmen meiner Ostergedanken mache. Das Lied will
sagen, die Sache Jesu, also die Kirche braucht öster -
liche Menschen, welche die Welt zur Auferstehung, zu
Frieden und Geschwisterlichkeit führen. 

„Wer friedlos ist, wer Hass im Herzen trägt,
wer entzweit lebt ...“ 

Wie viele Zeitgenossen gibt es von dieser Sorte, zu
viele! „Wer befreit sie zum Frieden?“
Die Osterevangelien geben Antwort. Sie berichten,
dass der Auferstandene  bei verschlossenen Türen zu
seinen Jüngern kommt und spricht: „Der Friede sei
mit Euch!“ Da kann man nur bittend sagen: „Herr, lass
das Wunder auch heute geschehen!“

„Wer verzweifelt ist, wer verbittert klagt,
wer entfremdet lebt ...“  

Damit stehen wir Christen im Megatrend unserer
Zeit, die erfüllt ist von Angst, Verbitterung und Hoff-
nungslosigkeit, wohin man blickt. 
„Wer befreit sie zur Hoffnung?“
Ostern, das Fest der Hoffnung wider alle Daseinsangst!

„Wer herzlos ist, wer eiskalt rechnet,
wer über Leichen geht ...“ 

So oft fehlt es an menschlicher Wärme, an Zuwen-
dung, an Zärtlichkeit und Liebe. 
„Wer befreit sie zur Liebe?“
Österliche Menschen wissen, dass der Herr die Freunde
einladet, seine Wunden zu berühren und vor allem sein
offenes Herz. Es wird zur Quelle der Liebe für alle Zei-
ten, es hat auch heute nichts von seiner Aktualität ver-
loren. Glauben wir daran, dass die Liebe des Auferstan-
denen auch heute und für jeden von uns da ist. 

„Wo Fronten sind, wo Grenzen trennen,
wo Mauern stehen ...“ 
Man hält es nicht für möglich, aber es geschieht doch,
dass auch heute noch Mauern zwischen Menschen ge-
baut werden, dass Nachbarschaft zubetoniert wird,
dass Wege zum Nächsten verbarrikadiert werden. 
„Wer befreit sie zum Gespräch?“ 
In den Osterberichten lesen wir vom befreienden Di-
alog, den der Auferstandene mit den Worten  „Fürch-
tet euch nicht!“ eröffnet. 
Es ist diese Botschaft, die als Evangelium bis an die
Enden der Erde getragen wird. Halten wir diese Bot-
schaft genug lebendig?

„Wo Schreie sind, wo Hunger herrscht,
wo Elend haust ...“ 
Dem Osterfest geht das Abendmahl vor-
aus, wo der Herr die bewegenden Worte
spricht: „Nehmt und esst alle davon, dann
tut dies im Gedenken an mich.“ Er selber
ist für uns Gastgeber und Diener zugleich,
er höchst persönlich leitet die Verteilung
des Brotes und wird selber zum Brot.
„Wer befreit die Welt zur Gerechtigkeit?“ 
Mit den Emausjüngern geht er, bis es Abend wird. Sind
wir bereit, eine Meile mit den Hungernden zu gehen?

„Wo Kriege sind, wo Schüsse fallen,
wo Gefangene leiden ...“ 
Die Erfahrungen von Kriegen sind immer ernüch-
ternd, sie sind eine Schande, eine Niederlage für die
Menschheit. 
„Wer befreit uns zum Leben?“
Können wir als Österliche die Waffen abstreifen und
zum Frieden auferstehen? Die Aufgabe wird von Jahr
zu Jahr nicht leichter, die Herausforderung von Os-
tern her wächst. 
Werden wir sie bestehen? Die Sache Jesu braucht Oster-
menschen, auch und gerade heute. 

Ein österliches Auferstehen wünschen
das Pfarrteam und Euer Pfarrer
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HEILIG-HAUPT-
ANDACHT
Sonntag, 30. März bis Samstag, 5. April 2014
Prediger und Beichtvater ist
P. Antonio SAGARDOY, Klagenfurt
P. Franz HELM, Mödling
P. Gerfried SITAR,
Stadtpfarrer in St. Andrä/Lavanttal

Jeweils ab 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
19.00 Uhr Gottesdienst mit Predigt

Musikalische Gestaltung:
Sonntag, 30. März Singkreis Thürn
Montag, 31. März AGV Frantschach
Dienstag, 1. April Ensemble Klangwolke
Mittwoch, 2. April Kirchenchor St. Johann
Donnerstag, 3. April MGV Wolfsberg
Freitag, 4. April Gem. Chor

St. Margarethen
Samstag, 5. April Chorus Paradisi

Passionssingen
mit dem (Singkreis Thürn)

Sonntag, 13. April, 16.30 Uhr – Markuskirche
Kartenvorverkauf: € 8,– in der Pfarrkanzlei Wolfsberg

und bei allen Chormitgliedern.

Hallo, Firmlinge!
Zur Hauptandacht und zur Mitfeier
der Karwoche seid ihr herzlich eingeladen.
Ist dein Kirchenpass schon voll?

Die nächste & letzte Firmlingsmesse
ist gleichzeitig unsere »Missa creativa«
Sonntag, 6. April 2014 – 19 Uhr – Markussaal
Diesmal wird Mag. Annemarie HARING (Geige) und Mag.
 Monika LÖHNER (Orgel) die Messe musikalisch gestalten.

Herzliche Einladung zum

Vortrag für die Firmlinge
Mittwoch, 9. April 2014 – 16–18 Uhr –Markuskirche
mit Sr MMag. Silke-Andrea MALLMANN.

„SENDUNGSFEIERN“
haben wir für 23. / 24. und 25. April geplant.

FIRMUNG in Wolfsberg
Donnerstag, 1. Mai – Markuskirche
1. Termin – 8.00 Uhr / 2. Termin – 10.30 Uhr

Firmspender Abt Heinrich Ferenczy aus St. Paul.
Ihr könnt Euch auch bei uns in der Pfarre anmelden!

FILIALKIRCHE ST. THOMAS
Erster Gottesdienst im Neuen Jahr
OSTERMONTAG, 21. April, 9.00 Uhr

ATME IN UNS, HEILIGER GEIST,
BRENNE IN UNS, HEILIGER GEIST,

WIRKE IN UNS, HEILIGER GEIST,
ATEM GOTTES, KOMM!

Erstkommunionvorbereitung
Elternabend vor der Erstkommunion

Für die VS Wolfsberg
Di., 29. April – 19.30 Uhr im Markussaal

Wir bitten die Eltern, die Familienmessen jeweils am
Sonntag um 10.15 Uhr mitzufeiern.

Katholisches Jugendzentrum „AVALON“

Dienstag bis Freitag von 13–18 Uhr
Freitag, 11. April – um 15.00 Uhr,
JUGENDKREUZWEG auf das Schloss
Alle Infos im KathoJuz oder Tel. 0676 / 87 72 24 65
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TURMWÄCHTERTURMWÄCHTER
Nåch de strengen Winter

håbn die Frauen früher

bei der Pålmweih erstmåls

kane Strümpf mehr angezågen.

Heut håbn sie ålle und

überåll die Hosen an.

S P I E L G R U P P E
Treffen für Mütter mit 
Kleinkindern und Babys
Do, 10. und Do, 24. April 2014
von 9.15 bis 11 Uhr im Pfarrhof

Kinder singen im Gottesdienst
Hallo, hier ist die „MI-MA“-Gruppe!
Treffen: jeden Freitag von 15 bis 17 Uhr im Pfarrhof.

MI-MA Sing- und Spielgemeinschaft gestalten am
Sonntag den 13. April um 9.30 Uhr die Palmweihe.

Karfreitag, 18. April, 15.00 Uhr, Kinderkreuzweg MK

Die Wallfahrtskirche
zu Gräbern

Die 1347 erstmals urkundlich erwähnte und den Hei-
ligen Philipp und Jakob (Gedenktag 3. Mai) geweihte
Filialkirche Gräbern beherbergt ein Grabmal, dem sie
auch ihre Bedeutung als Wallfahrtskirche verdankt. 
Die Legende erzählt, dass der Gemahl der Kärntner
Landespatronin Hemma von Gurk, Markgraf Wil-
helm von der Sann, eine Pilgerfahrt nach Rom unter-
nommen hat, um dafür zu sühnen, dass er sich an den
Mördern seiner Söhne Wilhelm und Hartwig blutig
gerächt hatte. Auf dem Heimweg über die Saualpe
nach Gurk fand er beim „Lenz in der Auen“, unweit
der Bergermühle Quartier und verstarb dort während
der Nachtruhe infolge der Strapazen seiner langen
Reise. Die Legende erzählt weiter, dass sein Leichnam
auf einen Wagen gelegt wurde, vor den man zwei jun-
gen Ochsen spannte. Dort, wo diese das dritte Mal
Rast machen, sollte Wilhelm bestattet werden. Ein
Oberförster erkannte den Toten an seinem Ring als
Graf Wilhelm, sodass auch seine Frau Hemma vom
Ableben ihres Gatten in Kenntnis gesetzt werden
konnte. Sie ließ über dem Grab eine Kirche erbauen. 
Obwohl nie heiliggesprochen, war das Grabmal des
„heiligen“ Wilhelm sehr bald ein vielbesuchter Wall-
fahrtsort von Pilgern aus nah und fern geworden. Sie
legten ihren Kopf auf das Grabmal, um Gesundheit
oder Kindersegen zu erflehen und legten ihre kranken
Kinder in die Grabnische. 
Die Legende berichtet auch von drei Linden, die
Hemma als Symbol ihrer Liebe zu ihrem verstorbenen
Mann vor der Kirche pflanzen ließ. Eine dieser Linden-
bäume hat heute einen Umfang von fast acht Metern. 
Betrachtet man die Persönlichkeit Wilhelms im Licht
von historischen Quellen, muss davon ausgegangen
werden, dass der Leichnam Wilhelms von der Sann
nicht in der im Seitenschiff befindlichen Tumba
(Steingrabmal) bestattet ist. Dennoch finden auch
heute noch viele Wallfahrer den Weg nach Gräbern.
Dort werden jeden dritten Sonntag im Monat Gottes-
dienste gefeiert (8 Uhr bzw. 10.30 Uhr). Am Dreinagel-
freitag (heuer am 2. Mai) führt alljährlich eine Kinder-
wallfahrt der Volksschule Prebl unter großer Beteili-
gung der Bevölkerung nach Gräbern, wo der Gottes-
dienst um 9 Uhr gefeiert wird. Im Anschluss daran, um
10 Uhr, feiert traditionell der Abt des Stiftes Admont –
einer Gründung der heiligen Hemma – einen Wall-
fahrtsgottesdienst, dem viele Gläubige beiwohnen.

Dr. Rosemarie Eichwalder

Perfekte Anzüge
für die schönsten

Momente!

Perfekte AnzügePerfekte Anzüge
für die schönstenfür die schönsten

Momente!Momente!



Markusblatt  •  April 2014 5

Die Feier der Karwoche
13. April – PALMSONNTAG Jesus zieht als Friedenskönig in Jerusalem ein

M. Himmelfahrt (= ehem. Kapuzinerkirche)
8.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Palmweihe (bei Schönwetter im Garten)

St. Jakob
8.00 Uhr Palmweihe beim Friedhofskreuz und Gottesdienst

St. Johann
9.00 Uhr Palmweihe beim Zarflkreuz und Gottesdienst

Markuskirche
9.30 Uhr Palmweihe bei der Mariensäule, anschließend Palmprozession zur Kirche und

Gottesdienst (Gestaltung mit den Kindern)

17. April – GRÜNDONNERSTAG Einsetzung von Eucharistie und Priestertum

M. Himmelfahrt 18.00 Uhr ABENDMAHLLITURGIE, anschl. Ölbergandacht
Markuskirche 19.00 Uhr ABENDMAHLLITURGIE

danach Ölbergstunde – Zeit für Anbetung – Beichtgelegenheit

18. April – KARFREITAG Christus stirbt am Kreuz als Erlöser der Welt

Markuskirche 15.00 Uhr KINDERKREUZWEG
M. Himmelfahrt 18.00 Uhr KARFREITAGSLITURGIE – Kreuzverehrung
Markuskirche 19.00 Uhr KARFREITAGSLITURGIE

danach Zeit der Stille und Anbetung – Beichtgelegenheit

19. April – KARSAMSTAG Von der Grabesruhe zum Jubel der Osternacht 

Feuerweihen: 6.30 Uhr St. Johann – 7.00 Uhr St. Jakob – 7.30 Uhr Wolfsberg
Markuskirche 20.00 Uhr OSTERNACHTFEIER

20. April – OSTERSONNTAG Hochfest der Auferstehung unseres Herrn

St. Johann 4.00 Uhr St. Johanner AUFERSTEHUNG
M. Himmelfahrt 8.00 Uhr  Festgottesdienst
St. Jakob 8.00 Uhr Festgottesdienst
Markuskirche 10.15 Uhr Festgottesdienst – Gestaltung 3b / MHS Wolfsberg

19.00 Uhr Abendmesse

21. April – OSTERMONTAG
M. Himmelfahrt 8.00 Uhr Gottesdienst
St. Johann 9.00 Uhr Gottesdienst
St. Thomas 9.00 Uhr Ostergottesdienst
Markuskirche 10.15 Uhr Gestaltung Gitarrenensemble
St. Jakob ENTFÄLLT wegen St. Thomas

SEGNUNG
der 

Osterspeisen
9.30 Uhr St. Jakob

10.00 Uhr Dreifaltigkeit
10.30 Uhr LKH

10.45 Uhr Seniorenheim
11.00 Uhr St. Johann
11.00 Uhr M. Himmelfahrt

(ehem. Kapuzinerk.)
11.30 Uhr Markuskirche
12.00 Uhr M. Himmelfahrt

(ehem. Kapuzinerk.)
12.30 Uhr Buchhof

13.00 Uhr Lenzkreuz (Auen)
13.30 Uhr St. Jakob
14.00 Uhr St. Johann
14.00 Uhr St. Thomas
15.00 Uhr Markuskirche
16.00 Uhr M. Himmelfahrt

(ehem. Kapuzinerk.)



Mariä Himmelfahrt Montag bis Freitag 8.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr
(ehem. Kapuzinerkirche) Kroatischer Gottesdienst: Samstag 19.00 Uhr

Krankenhauskapelle Dienstag 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr Altersheim Dienstag 16.00 Uhr
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Markuskirche Samstag 18.00 Uhr / Sonntag 10.15 und 19.00 Uhr

Di 1.4. 18.30 Kreuzweg
19.00 Hl.-Hauptandacht

Mi 2.4. 18.30 Kreuzweg
19.00 Hl.-Hauptandacht

Do 3.4. 18.30 Kreuzweg
19.00 Hl.-Hauptandacht

Fr 4.4. 18.30 Kreuzweg
19.00 Hl.-Hauptandacht

†† Elt. Kleinszig
Sa 5.4. 18.30 Kreuzweg

19.00 Hl.-Hauptandacht
†† Elt. Kleinszig

So 6.4. 5. FASTENSONNTAG /
Pfarrkaffee

10.15 Gestaltung MHS Wolfsberg 2b /
†† Anton u. Katharina
Megerle /
† Hedwig Kain bacher /
† Gottfrieda Kurz /
†† Franz Wriessnig,

Franz Staubmann, Fam.
Eberhard, Anton Pongratz

19.00 „Missa Creativa“ u.
Firmlingsmesse /
†† Katharina u. Anselm
Amberger

Sa 12.4. 18.00 †† Fam. Gradwohl u. Na -
petschnig / † Otto Kulterer /
†† Franz u. Dominikus Joham

So 13.4. PALMSONNTAG
9.30 Palmweihe Mariensäule –

Prozession – Gottesdienst
† Irmgard Raggautz / † Josef
Lingitz

19.00 Abendmesse
Do 17.4. GRÜNDONNERSTAG

19.00 Abendmahlfeier
Fr 18.4. KARFREITAG

15.00 Kinderkreuzweg
19.00 Karfreitagsliturgie

Sa 19.4. KARSAMSTAG
20.00 OSTERNACHTFEIER /

†† Großelt. Steinlechner u.
Elt. Koitz

So 20.4. OSTERSONNTAG
10.15 Gestaltung MHS 2 Wolfsberg

3b / † Josef Lingitz
19.00 Abendmesse

Mo 21.4. OSTERMONTAG
10.15 Gestaltung Gitarrenensemble

†† d. Fam. Cufer
19.00 Keine Abendmesse 

Fr 25.4. 9.00 Markustag
Sa 26.4. 18.00 Vorabendmesse
So 27.4. WEISSER SONNTAG

10.15 † Lia Urbani u. Thea Gupper
19.00 Dreifaltigkeitskirche

Di 1.4. 8.00 Hl. Messe
Mi 2.4. 8.00 Hl. Messe
Do 3.4. 8.00 Hl. Messe
Fr 4.4. 8.00 Hl. Messe
Sa 5.4. 19.00 Kroatischer Gottesdienst
So 6.4. 5. FASTENSONNTAG /

Pfarrkaffee im Markussaal
8.00 EL: †† Fam. Weigand
†† Thomas, Maria u. † Franz
Pichler / † Pius Schultermandl

Mo 7.4. 8.00 Hl. Messe 
Di 8.4. 8.00 Hl. Messe
Mi 9.4. 8.00 Hl. Messe
Do 10.4. 8.00 Hl. Messe
Fr 11.4. 8.00 Hl. Messe
Sa 12.4. 19.00 Kroatischer Gottesdienst
So 13.4. PALMSONNTAG

8.00 EL: Fam. Sollhart
†† Gottfried u. Leo Six

†† Katharina Megerle u.
Mathias Konrad
anschließend Palmweihe
bei Schönwetter im Garten

Mo 14.3. 8.00 † Antonia Novak 
Di 15.4. 8.00 Hl. Messe 
Mi 16.4. 8.00 † Graf Karl Josef Henkel

von Donnersmark
Do 17.4. 18.00 Abendmahlliturgie –

anschl. Ölbergandacht
Fr 18.4. 18.00 Karfreitagsliturgie –

Kreuzverehrung
Sa 19.4. KARSAMSTAG –

Keine Liturgie 
Speisensegnungen um 11.00,
12.00 Uhr, 16.00 Uhr bei
Schönwetter im Garten

19.00 Kroatischer Gottesdienst
So 20.4. OSTERSONNTAG –

Hochfest der Auferstehung
des Herrn

8.00 EL: †† Fam. Stocker
†† Josef Krainer u. Johann
Schober u. Leb. u †† d. Fam.
†† Fam. Wiltsche u. Eberhard

Mo 21.4. OSTERMONTAG
8.00 † Roswitha Kraus

Di 22.4. 8.00 Hl. Messe
Mi 23.4. 8.00 Hl. Messe
Do 24.4. 8.00 †† Familien Hartl u. Gregorz   
Fr 25.4. 8.00 Fam. Zirgoi
Sa 26.4. 19.00 Kroatischer Gottesdienst
So 27.4. WEISSER SONNTAG

8.00 EL: Fam. Karner / †† Sophie
Velig u. Johann Stückler

Mo 28.4. 8.00 Hl. Messe
Di 29.4. 8.00 Hl. Messe
Mi 30.4. 8.00 Hl. Messe

Do 3.4. 19.00 Kein Gottesdienst
Hl.-Hauptandacht in Wolfsberg

So 6.4. 5. FASTENSONNTAG /
Pfarrkaffee im Markussaal

9.00 †† Kurt Werkl u. Anselm
u. Romana Traußnig /
Leb. u. †† d. Fam. Stupnik /
† Peter Maier /
† Josef Gritsch /
†† Ernst Schifferl u. Elt. Karner /
†† d. Fam. Trebuch u. Treun /
†† Friederike u. Antonia
Schleinzer

Do 10.4. 19.00 †† d. Fam. Frühberger /

†† d. Fam. Tripolt /
† Adolf Walzl

So 13.4. PALMSONNTAG
9.00 Palmweihe

beim Zarflkreuz u.
Gottesdienst
† Herta Baumgartner /
† Martina Weszelak /
† Petra Scher – Paulitsch

Do 17.4. 19.00 Keine Messe
Die Kartage feiern
St. Johann, St. Jakob u.
St. Thomas gemeinsam in
Wolfsberg

So 20.4. OSTERSONNTAG
4.00 Auferstehungsfeier /

† Ernst Sträußnigg
So 21.4. OSTERMONTAG

9.00 †† Maria, Gertrude
u. Paul Scharf u.
†† der Fam. /
† Johann Radl 

Do 24.4. 19.00 Sendungsfeier Firmlinge /
†† Hilde u. Matthias Vallant    

So 27.4. WEISSER SONNTAG
9.00 †† Theodor Baumgartner /

†† Theresia Pucher u. Angeh.

St. Johann Donnerstag 19.00 Uhr / Sonntag 9.00 Uhr

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
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St. Jakob Dienstag 19.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr

Di 1.4. 19.00 Kein Gottesdienst
Hl.-Hauptandacht Wolfsberg

So 6.4. 5. FASTENSONNTAG /
Pfarrkaffee im Markussaal

8.00 †† Paul Darmann, Norbert
Lichtenegger, Willi Salz-
mann / †† Baltasar u.
Christine Streit / †† Hansi
u. Richard Kirschner /
† Maria Traußnig

Di 8.4. 19.00 Abendmesse
So 13.4. PALMSONNTAG

8.00 †† Alois, Josef u. Maria
Raich / † Maria Traußnig /
†† Klothilde u. Johann Six

vlg. Moar u. Christine
Furian / †† Katharina u.
Philipp Zellnig u. Angeh.,
† Josefine Lackenbucher /
† Felix Pflegpeter / †† Paul
Darmann u. Resi Meißl

Di 15.4. 19.00 Keine Abendmesse
Die Kartage feiern
St. Johann, St. Jakob u.
St. Thomas gemeinsam in
Wolfsberg

So 20.4. OSTERSONNTAG
8.00 †† Andreas u. Aloisia Berger

u. alle †† aus dem Hause
Ruhs / † Maria Traußnig /

†† Gerald Höfernig u.
Angeh. / †† Franz u. Alfred
Baumgartner / † Hermann
Pachoinig u. †† Angehörige

So 21.4. OSTERMONTAG  
8.00 Kein Gottesdienst –

Messe in St. Thomas
Di 22.4. 19.00 Keine Abendmesse
So 27.4. WEISSER SONNTAG

8.00 † Maria Traußnig /
†† d. Fam. Sperr u. Brofet /
†† Christine Gallob,
Karl u. Juliane Maier

Di 22.4. 19.00 †† Christoph Furian
vlg. Moar u. Großeltern

Taufen – Hochzeiten – Begräbnisse

Es wurden getauft
Rafael Thomas Apachou

Wir gedenken der Verstorbenen
Hermine Mohr, Franz Wriessnig, Rosalia Traussnig, Roman Hafner, Josef Gugl, Martina Weszelak, Günther Krautberger,
Maria Traußnig, Johann Weber, Rudolf Unterberger, Johanna Darmann, Walter König, Maria Gstrein

Mit der Pfarre auf Reisen

BURGUND – ausgebucht
Wann? 14. bis 19. Juli 2014 – Abfahrt: 5.30 Uhr
Kosten: Fahrt inkl. Halbpension € 560,–

JAKBOSWEG – ausgebucht
Wann? 24. August bis 6. September 2014 –
Abfahrt: 12.00 Uhr
Kosten: alles in allem € 690,–

FÜNF-TAGESREISE-NACH-ASSISI
Wann? 2. Juni bis 6. Juni 2014
Kosten: alles in allem € 320,–
Hier sind noch Plätze frei!

Alle Infos im Pfarrhof Wolfsberg – Telefon (0 43 52) 24 52

PFARRKAFFEE – Sonntag, 6. April
nach allen Gottesdiensten im Markussaal

Der SAK freut sich auf Ihren Besuch!

MONATLICHE WALLFAHRTEN um
geistliche Berufungen auf den Josefberg

Treffpunkt jeden 1. Samstag im Monat
14.30 Uhr Freitratte Josefberg

Alle Infos im Pfarramt St. Paul Telefon (0 43 57) 201 954

SENIOREN -STENOGRAMM
Wir laden herzlich ein zu einem fröhlichen Nachmittag
Donnerstag, 24. April 2014 – um 14.30 Uhr
im Refektorium Haus Benedikt

mit Mundart-Dichterin Edith KIENZL

MORGENGEBET
diesmal Ausflug auf den Josefsberg bei St. Paul
Freitag, 25. April, 14.00 Uhr – Parkplatz Freitratte Josefsberg

Ihre Frühlingsfarbe 
für zu Hause 

NUR  

 15,99€ 

DI/ 8-13 Uhr  
Nachmittag auf Bestellung 

MI/ 8-14 Uhr 
DO 8-18Uhr 
FR 8-18 Uhr 
SA 8-14 Uhr 

 
LAVANTTALER FRAUENTREFF

Dienstag, 8. April, 14.30 Uhr – Markussaal

„Gesundheit aus dem Klostergarten“
mit SCHWESTER HEDWIG, Kloster Wernberg
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PFARR-MOSAIK

Kinderfasching – ein Blick zurück in einen verzauberten Markussaal.
„Hörst du die Regenwürmer husten…“

Pfarrfrühstück – Firmlinge lieben auch die praktische Mithilfe im
Pfargeschehen; hier einsatzbereit hinter der Theke.

Das Aschenkreuz zum Beginn der Fastenzeit. Diese Zeit will uns
neue Offenheit für das Wort Gottes schenken, aber auch Askese im
kon kreten Leben.

Fastensuppe – wie gut kann ein einfaches Essen schmecken; es kann
den Kindern Zufriedenheit und Dankbarkeit schenken.

Die Erstkommunionkinder feiern einen Gottesdienst zum Thema
„Wasser“, wobei jedes Kind ein Fläschchen Weihwasser mit nach Hause
nimmt.

„Familienfasttag“ – unter dem Stichwort TEILEN – hier die Aktion
der kfb am Offnerplatzl. Wir freuen uns über prominenten Besuch.


